
 

Seite 1 von 2 

Medieninformation 
 
 
 
Ermittlungen wegen eines gefährdenden Tweets zu Lasten eines Staats-
anwalts 
Durchsuchungen am 23. Juni 2023 in Grimma 
 
 

Die Generalstaatsanwaltschaft Dresden führt ein Ermittlungsverfahren gegen 

einen 40-jährigen Beschuldigten aus Grimma. Am 23. Juni 2023 wurde gegen 

den Beschuldigten eine Durchsuchungsmaßnahme durchgeführt. Dabei wur-

den elektronische Geräte als Beweismittel sichergestellt. Die Auswertung der 

Beweismittel wird noch einige Zeit in Anspruch nehmen. 

 

Dem Beschuldigten liegt zur Last, durch eine Abfolge von Kurzmitteilungen auf 

seinem Twitter-Account unterschwellige Andeutungen verbreitet zu haben, die 

zu einem gewaltsamen Einwirken auf einen Staatsanwalt hinwirken sollten. 

Dies ist als gefährdendes Verbreiten personenbezogener Daten gemäß 

§ 126a Abs. 1 Nr. 2, Abs. 2 StGB strafbar und wird mit einer Freiheitsstrafe bis 

zu drei Jahren oder Geldstrafe geahndet.  

 

Neben dem Tweet:„Hier auch mal ohne Maske - falls er euch in den leeren 

Gassen #grimma|s mal über den Weg läuft.“ verbreitete der Beschuldigte in 

weiteren Tweets persönliche Informationen über einen Staatsanwalt der 

Staatsanwaltschaft Leipzig. Diese umfassten unter anderem Angaben zum 

angeblichen Wohnort und zu seinen familiären Verhältnissen sowie – durch 

Übernahme aus einem fremden Tweet – ein Bild des Geschädigten. 

 

Den Tweets des Beschuldigten war eine mediale Debatte über die Anwesen-

heit eines „vermummten“ Staatsanwalts am sogenannten „Tag X“ bei gewalttä-

tigen Ausschreitungen im Anschluss an eine Versammlung in Leipzig voraus-

gegangen. Tatsächlich hatte ein Bereitschaftsstaatsanwalt nach Beginn der 

Ausschreitungen an der Koordinierung der notwendigen Ermittlungsmaßnah-

men vor Ort mitgewirkt. Zum Schutz vor Angriffen durch gewalttätige Teilneh-

mer aus der linken Szene hatte er dabei sein Gesicht verhüllt. 
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Hausanschrift: 
Generalstaatsanwaltschaft 
Dresden 
Lothringer Str. 1 
01069 Dresden 
 
www.justiz.sachsen.de/gensta 
 
Verkehrsanbindung: 
Zu erreichen mit den Stra-
ßenbahnlinien 6 und 13. 
Haltestelle Sachsenallee. 
 
Gekennzeichnete Behinder-
tenparkplätze befinden sich 
vor dem Haus. 
 
 
Hinweise zum Datenschutz erhalten Sie 
auf unserer Internetseite. Auf Wunsch 
senden wir Ihnen diese Hinweise auch 
zu. 
 
* Per E-Mail kein Zugang für elektronisch 
signierte sowie verschlüsselte elektro-
nische Nachrichten; nähere Informatio-
nen zur elektronischen Kommunikation 
mit dem Sächsischen Staatsministeri-
um der Justiz und für Demokratie, 
Europa und Gleichstellung unter 
https://www.justiz.sachsen.de/E-
Kommunikation-SMJ 
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Es besteht eine erhebliche Gefahr, dass gewaltbereite Twitter-Nutzer aus der linken Sze-

ne aufgrund der Tweets des Beschuldigten Straftaten gegen die körperliche Unversehrt-

heit des geschädigten Staatsanwalts und seiner Familie verüben werden. 

 

Die Ermittlungen der Generalstaatsanwaltschaft Dresden dauern an.  


